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Liebe Eltern, 

nun sind wir schon 2 Monate in den neuen Räumen, fast alle Kinder sind eingewöhnt und wir fühlen 

uns sehr wohl. 

Die Außenanlagen sollen noch in diesem Jahr fertiggestellt werden, sodass wir auch bald unseren 

Garten nutzen können. 

So ist es jetzt auch an der Zeit, dass unsere Einrichtung auch offiziell eingeweiht wird, aufgrund 

Corona leider aber nur in einem kleinen Rahmen. Den Termin teilen wir Ihnen noch mit. 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr wieder einen St. Martinsumzug durchführen können. 

Er soll am 11.11.2021 um 16.30.Uhr stattfinden. Wir wollen uns im Schlosshof treffen und von dort 

zur Stadtkirche gehen.  

Dort wollen wir um die Kirche herumziehen, mit Stopps zum gemeinsamen Singen. Danach wollen 

wir noch das Fest bei einem gemütlichen Beisammensein ausklingen lassen.  

Eine Einladung mit Anmeldung erhalten Sie separat. 

Zum Dekorieren benötigen wir noch ein paar leere, saubere Gläser (Marmelade- oder Gurkengläser). 

 

Am 22.12. wird uns das Rother Christkind besuchen, darauf freuen wir uns sehr. 

 

Am 20.12. ist die Krippe geschlossen, Ausgleichstag für den 1.Hilfe-Kurs am 20.11.2021. 

Letzter Tag vor den Weihnachtsferien ist Do., der 23.12.2021. Am 03.01.2022 öffnen wir wieder, bitte 

tragen Sie sich in die Liste vor der Gruppentüre bis zum 15.11. ein, wenn Ihr Kind in der Woche vom 

03.01. bis 07.01.2022 die Einrichtung besuchen soll. 

 

Gesundes Frühstück 

Ab dem 1.12.2021 möchten wir mit unserem Gesunden Frühstück starten, d.h. ab diesem Tag 

brauchen Sie Ihrem Kind kein Frühstück mehr mitgeben, es wird von uns täglich frisch zubereitet. 

Dafür wird monatlich ein Unkostenbeitrag von 10 Euro von Ihrem Konto eingezogen. Dieser Beitrag 

bleibt gleich, auch in den Ferien oder Ihr Kind wegen Krankheit oder Urlaub die Einrichtung nicht 

besucht. Bitte geben Sie weiterhin die Trinkflasche mit, im Winter werden wir auch immer wieder 

mal Tee anbieten. 

Wir freuen uns darauf, gesund und stressfrei in den Tag zu starten. 

 

Der Elternbeirat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

 

Fr. Klausch/ Mika Klausch 

Fr. Weller/Rosa Weller                        aus der Bienengruppe 

Fr. Mayer/Emil Mayer 

 

Herr Müller/Oliver Müller 

Her Vernickel/ Harley Seeger         aus der Käfergruppe 

 

Die einzelnen Positionen wird der Elternbeirat unter sich verteilen und dann bekannt geben. 

 

Eine schöne und besinnliche Zeit wünscht Ihnen 

Ihr Team der Weißen Taube 



NOVEMBER 

 
 

Die ersten Wochen in unserer neuen Einrichtung sind vergangen und schon 

neigt sich das Jahr dem Ende zu. 

Der November ist für die Kinder in der Krippe ein besonderer Monat. 

Denn es heißt nun: Laternenlieder singen, im St. Martinsumzug mitlaufen 

und stolz die (erste) eigene Laterne zeigen. 

Auch am Vormittag erfahren die Kinder viel Neues. Wir lernen die 

Geschichte von Sankt Martin kennen. Bilder und Figuren helfen den 

Kleinen dies auf besondere Art und Weise zu begreifen. 

Zusammen lernen wir ein einfaches Laternenlied. 

Zum Abschluss werden wir mit den Kindern ein kleines Martinsfest in der 

Gruppe feiern. Außerdem freuen wir uns sehr darauf, dieses Jahr wieder 

einen Laternenumzug mit Ihnen und ihren Kindern veranstalten zu können. 

 

Wir wünschen Ihnen viele gemütliche Stunden mit ihren Lieben in der 

kommenden kalten Jahreszeit. 

 

 

 

So wollen wir die Martinszeit erleben: 

 

Erzählen der Geschichte mit Bildern oder aus dem Geschichtensäckchen 

 

Lied: Kommt St. Martin geritten 

 

Bilderbuch: St. Martin 
 

Kreatives Gestalten 

 

Rollenspiel: St. Martin und der arme Mann 

 

Martinsfrühstück 

 

Laternenlieder 

 

 



   Die Geschichte des heiligen St. Martin 
(begleitet wird diese mit Figuren oder Bildern) 

 

Das ist Sankt Martin. 
Sankt Martin war ein Soldat. 

Er hatte ein Schwert und ein Pferd. 
 

Sankt Martin ritt auf seinem Pferd durch 
Schnee und Wind. 

Aber ihm war nicht kalt. 
Sein Mantel deckte ihn warm und gut. 

 

Im Schnee saß ein armer Mann. 
Er hatte keine Kleider an. 
Ihm war ganz, ganz kalt. 

 

„Hilf mir bitte, Sankt Martin“, 
sagte der arme Mann. 

Sankt Martin nahm sein Schwert. 
 

Er teilte mit dem Schwert den Mantel 
und er gab einen Mantelteil 

dem armen Mann. 
 

„Oh, Danke“, sagte der arme Mann. 
Er war froh. 

 Und Sankt Martin ritt auf seinem Pferd davon. 

 

 

 

     

 

 

Lied: Kommt St. Martin geritten 
        Melodie:“Kommt ein Vogel geflogen“ 
 

1. Kommt St. Martin geritten, 

hoch auf seinem großen Pferd, 

hat ein Mantel um die Schultern, 

weil es kalt draußen wird. 

 

2. Ei, ein Mann sitzt am Wege, 

sieht St. Martin und sein Pferd, 

hat nicht Decke und nicht Mantel, 

und es friert ihn gar sehr. 

 

3. Martin teilt seinem Mantel, 

in der Mitte ent-zwei 

armer Mann du sollst nicht frieren, 

nimm und hülle dich ein.  
 

4. Lieber Martin, ich dank dir, 

ich dank dir so sehr, 

gibt’s mir deinen halben Mantel 

und nun frier ich nicht mehr. 

 

5. Martin steigt auf sein Pferd, 

und reitet nach Haus, 

danke lieber Martin, 

die Geschichte ist aus. 

 



 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne, 

brenne auf mein Licht, brenne auf mein Licht, 

aber nur meine liebe Laterne nicht. 

 

 

 
1. Leuchte, leuchte, kleines Licht, 

        leuchte hell in mein Gesicht, 

        heute ziehn wir um das Haus, 

               liebe Leute schaut heraus. 

               Leuchte, leuchte kleines Licht, 

               leuchte hell in mein Gesicht. 
 

2. Leuchte, leuchte, kleines Licht, 

leuchte hell in mein Gesicht, 

alle Leute solln dich sehn, 

wenn wir heut spazieren gehen.   

Leuchte, leuchte kleines Licht, 

leuchte hell in mein Gesicht. 

 

3. Leuchte, leuchte, kleines Licht, 

leuchte hell in mein Gesicht. 

Leuchte in mein Herz hinein, 

wie ein kleiner Sonnenschein.  
Leuchte, leuchte, kleines Licht, 

leuchte hell in mein Gesicht. 

 
 

 

 

 



Eine kleine Anregung für zu Hause 
 

Sie können mit ihren Kindern Martinswecken backen und diese gemeinsam 

essen. Somit wird der Gedanke des Teilens auch in das familiäre Umfeld 

weitergetragen. 

 

 

Martinsweckle 

 

 
Zutaten für 10 Portionen:  

 

1 kg   Mehl 

2 

Würfel 
  Hefe 

500 ml   Milch, lauwarm 

250 g   Butter, flüssig 

160 g   Zucker 

1 Pck.   Aroma, (Zitronenschale) 

2   Ei(er) 

1 Prise   Salz 

2   Eigelb 

etwas   Wasser, zum Bestreichen 

 

 
 

Hefe mit Milch verrühren. Mit Mehl, Butter, Zucker, Zitronenschale, Eier und Salz verkneten.  Teig min. 30 Minuten 
ruhen lassen, bis er auf das Doppelte aufgegangen ist. 

 
Für die Martinsweckle erst Kugeln formen, auf ein mit Backpapier belegtes Backblech setzen und mit einem 

Geschirrtuch abdecken. 
 

Backofen auf 50°C aufheizen und dann abschalten. Das abgedeckte Blech für ca. 15 - 20 Minuten im geschlossenen 
Ofen gehen lassen. 1 Tasse Wasser mit in den Ofen stellen. 

Anschließend mit einer spitzen Schere "Zacken" oben einschneiden. Hierfür die Schere zuvor kurz in Öl tauchen, 
damit der Teig nicht kleben bleibt. 

 
Eigelb mit Wasser verrühren und Martinsweckle damit bestreichen. 

 
Backofen auf 180°C Umluft vorheizen und 15 Minuten backen lassen. 

 

 

 

 

 

https://www.chefkoch.de/rezepte/1217151227282631/Martinsweckle-Weckmaenner.html


     DEZEMBER 

 

Am 28.11.2021 feiern wir den 1. Advent, das bedeutet, dass wir auch in der 

Krippe die Adventszeit ganz intensiv feiern. 

Advent bezeichnet die Wartezeit bis zum Weihnachtsfest. 

Das Geschehen rund um den Advent und Weihnachten gliedert sich in der 

Krippe in ein täglich wiederkehrendes, bestimmten Regeln folgendes 

Ritual, wie z.B der Adventsmorgenkreis. Zwischendurch tauchen im 

Tagesablauf zwischendurch immer wieder Angebote, wie Singen, Basteln, 

Backen…auf. 

Dieses Wechselspiel von verlässlichem Ritual und spontanen, 

überraschenden und spannenden Momenten verleiht der Advent in der 

Krippe sowohl Spannung als auch Sicherheit. Die Kinder sollen die 

Adventszeit als eine anregende und gleichsam funkelnde Zeit erleben. 

 
 

So wollen wir die Adventszeit erleben: 

 

- Adventsmorgenkreis 

 

- Basteln und dekorieren 

 

- Adventskalender 

 

- Singen von Advents- und 

Weihnachtsliedern 

 

- Plätzchen backen 

 

- Weihnachtsfeier in der Gruppe, Besuch vom Christkind 

 

- Uvm. 
 

 


